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Jan Milie Lochman, Das Glaubensbe-25,—
Der heute 87 Jahre alte Bischof Dr

kenntniıis Tundrı der Dogmatık 1im
NscChliu das TE Gütersloher

Friedrich Wunderlich ist nıicht 1Ur ıne Verlagshaus Gerd Mohn, Güterslioh
der großen Gestalten des Methodismus,
sondern hat auch In der ökumeniıschen

1982 218 Seıiten. art 64, —
Der ert. g1bt einen Grundriß derGesamtarbeıt, insbesondere auch in der

innerdeutschen Ökumene, ine führen- Dogmatik 1mM Anschluß das DOSstO-
lısche Glaubensbekenntnis, RKe-de Rolle gespielt. Unvergessen ırd al-
chenschaft über dıe regula fide1 In derlen, die ıihm in der Arbeıtsgemeinschaft

christlicher Kırchen begegneten, die Gegenwart geben und zugleıich den
brüderliche Offenheiıt und Herzlichkeit „SItZz 1Im Leben“ des Bekenntnisses in
leiben, die seinen Gesprächspart- der lıturgischen Anbetung einzubezie-
NeTIN entgegenbrachte. Dem Wandel Im hen (17) Die Dogmatık glıedert sich

durch dıe Einzelaussagen des Apostoli-ökumenischen Klıma zwıschen Landes-
‚UINS.und Freikırchen hat CT in den Jahrzehn-

ten seiner Zugehörigkeıt ZUT Arbeıtsge- Der ertf äßt das eigene Trbe der
meıinschaft Böhmischen Reformation SOWIE dieentscheidend mıiıt ZU
Durchbruch verholfen und adurch dıe eigenen theologischen Erfahrungen In
Voraussetzungen für jenes Öökumenische Ost und West In se1in theologisches Be-

denken einflıeßen; dabe!i begleıten ihn InMiteinander geschaffen, das uns heute
selbstverständlich ist Aufnahme und Abgrenzung theologi-

arl Heıinz Voigt stellt diese Orgän- sche Lehrer w1ıe Calvın, Ragaz,
Vogel, Barth, Bonhoeffer, aberund Erfahrungen hinein ın den Rah-

INen des reichen und erfüllten Lebens, auch Iwand und Ratzinger us  z

das Bischof Wunderlich als Gemeinde- Gilauben und Bekennen verste der
ert. ganzheıtlıch als Vertrauen un!prediger, Ozent Predigerseminar

und Bıschof seiner Kırche aufgegeben Wagnıis (27); auf diesem Grund soll der
War Der bıographische Weg VO „prophetisch-apostolische ern des

Evangelıums“ 10) freigelegt werden,erf aufgrund sorgfältigen Quellenstu- indemums detaıilher und verständnısvoll ‚„Orthodoxıie‘“‘ und ‚„„Ortho-
praxlie“ verbunden werden: In diesemnachgezeichnet führt durch bewegen- Sıinn gehören Gilaube Gott dende Perioden der Kırchen- und Zeıitge-

schichte, dıe N freikırchlicher Per- Schöpfer und dıe Verantwortung des
spektive sehen und ochmals oder Menschen für Umwelt und Menschen-

rechte INIMMNECIMN (58f, 62); das Herrseinerstmals mıtzuerleben nıcht 1Ur reizvoll
ist, sondern auch NeEuUEC Einsichten VOCI- Christı ırd als „Umwertung er
mittelt un! herkömmliche Urteile oder Herrschaf erkannt der Hl

Geıist erwelst sıch als ‚„„Christus DIaC-Vorurteile überdenken äßt Eın Buch,
dem INan darum ıne breıte Öökumen1- sens“ und „Kraft der Erneuerung“
sche Leserschaft wünschen möchte (1511f%1); die Kırche als Gemeiminschaft der

Heılıgen ist somıt „solıdarısche Bruder-
schaf (171iD); letzte und vorletzte Dın-

verbinden sich Spannungsvo
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Dıie polıtische Dımension des christlı- Immer 1mM Bliıck auf S1IE bietet der
chen aubens hat der erl. ständıg 1m Band 1im Hauptteıl die sıeben Tagungs-
Auge als Folge des Auferstehungsglau- reierate Iserloh Kirche, Kır-
bens erwelst sıch der „Wiıderstand chengemeinschaft und Kircheneinheıt;
jeden Fatalısmus und jede Resignation"‘ Kasper Kıirchenverständnis und

1Im personalen und sozlalen Be- Kiırcheneinheıit; se ZUuUr Einheıt
reich. Auch ird das Gespräch zwischen der Kırche und erselbe über dıe Stel-
Christen und Marxisten miıtbedacht lung des Bıschofsamts Sodann W.-

126{1, und die ökumenische Hauschild ZU Selbstverständnis der
Verantwortung betont (Marlologıie: und ihrer kırchlichen Relevanz 1M
88ff, 98f; Ekklesiologie: 661) deutschen Protestantismus 1er edau-
Dem Bemühen, gelebten Glauben 1m ert INan dıe VO Vortragsrahmen und
SOMMN- und alltäglıchen Gottesdienst fest- ohl auch den Druckkosten gebotene
zumachen, entspricht die ewußte Eıin- Knappheıt besonders) und Lehmann
beziehung der Sakramente (Taufe 178; ZUr spezifischen Oorm des „Bekenntnis-
en! 176f), dıe ja 1M Apostoli- sSes  66 Aaus der 1C. der katholischen “ra

keine ausdrückliche Erwähnung dition. Dankenswert ist die rgänzung
finden. VO Schlınks und Kaspers Hauptreferat

Es handelt sıch einen gerade durch Korreferate VO Kasper und
ökumenischen Gesichtspunkten lesens- Brunner.
und beachtenswerten Dogmatıkgrund- Referate und Gesprächsgang sınd VOI-

riß, der 1mM Spektrum der verschiıedenen arbeıtet In Zwel abschließenden C-
Credoauslegungen Barth, Vogel, meinsamen Erklärungen‘“, in deren CI-

Pannenberg UuSW.) einen besonderen ster der Arbeıtskreıs (1979) beschreıbt,
Stellenwert hat inwiefern nach seiner Sicht Evangelıum,

iıchael Plathow Tamente und apostolısches Amt 1m
Anschluß die als „Zeıichen der

KarlLehmann/Edmund Schlink (Hrsg.), Einheit der Kırche*‘ verstehen sınd,Evangelıum Sakramente Amt während sıch die zweite Erklärungund dıe Einheit der Kırche. Die Ööku- (1980) für eine Dıfferenzierung 1m Be-
menische Tragweıte der Confessio
Augustana. (Reihe „Dialog der Kır- kenntnisbegriff einsetzt, nämlıich ZWI1-

schen dem Bekenntnis als historischem
chen  “ 2.) Verlag Herder, Tel- ext und als ekkles1ialer Realıtät.
burg Vandenhoeck Ruprecht,
Göttingen 982 192 Seıiten. Kart

Hiıer kan 1Ur auf Bedeutung, KOm-
und Rang des Bandes und seliner

35,— Autoren hingewiesen SOWIle dringend
Der Ban: dokumentiert Zzwel ıne gewissenhafte eigene Lektüre und

und 1980 gehaltene) agungen des ÖOku- kritische Auseinandersetzung mıt dieser
meniıschen Arbeitskreises evangelıscher wichtigen ökumenischen Veröffentli-
und katholischer Theologen. Nach Auf- chung empfohlen werden. Für künftige
arbeıtung vieler Öökumenischer Einzel- an! se1 aber angeregt, neben den
fragen wollte MNan and der uther1- Korreferaten (hier Öökumenisch-beschei-
schen Bekenntnisschriften I1l- den Nur „Anmerkung“ genann auch
assend reflektieren, Was Kırche über- das Instrument der klassıschen Anmer-
haupt konstitulert. Dabe!Ii stand, sach- kung genützt werde, nıcht LUr frem-
ich und des Jubiläums gCIlL, die de Autoren miteinzubeziehen, ondern

Vordergrund., auch das espräc. miıteinander füh-
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